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Die .Zahl der Herstellungsbetriebe, die im zweiten Rechnungs-
vierteljahr 1956 an der Versteuerung von Schaumwein im Bun-
desgebiet beteiligt waren, hat sich gegenüber dem ersten 
Rechnungsvierteljahr um einen Betrieb auf 91 verringert. 
In Rheinlapd-Pfalz trat ein Betrieb hinzu, in Baden-
Württemberg sind zwei Abgänge zu verzeichnen. Gegenüber dem 
gleichen Vorjahrszeitraum nahm die Zahl der Herstellungs- ~ 
betriebe, die Schaumwein versteuert haben, um fünf zu. Von 
der Gesamtzahl lagen drei Viertel der Betriebe in den 
beiden Haupterzeugungsländern von Schaumwein (Rheinland-
Pfalz und Hessen). Alle übrigen Länder spielen demgegenüber 
in der Schaumweinherstellung nur eine untergeordnete Rolle. 

! 

Herstellungsbetriebe, die Schaunwein versteuert haben 1) 

Rechn~jahr 
Land 1955 1956 

; 2. V1erte 1 jahr : 1. Vjerteljahr 2. Vierteljahr 

't ' Nieder$acheen 4 4 4 
Hessen 26 '[/ '[/ 

Rt,einland-l'fa lz :n 40 41 
Baden-~g 7 8 6 
Bayern 6 8 8 
ilbri ge Länder 6 5 5 

Bundesgebiet 16 92 91 

1) Betriebe, die Scha1111wein und schal.lllweinähnliche Getränke versteuert heben, sind für jeden Herstellungszweig 
besonders gezäh 1 t. 

Die Tendenz des steigenden Schaumweinabsatzes hielt weiter 
an. In den Monaten Juli, August und September 1956 wurden 
insgesamt 7,6 Mill. 1/1 Flaschen nach Versteuerung dem 
Verbrauch zugeführt, das sind 34,8 vH mehr als zur gleichen 
Zeit de.s Vorjahres. Die saisonbedingte Steigerung gegenüber 
dem ersten Rechnungsvierteljahr war mit 35,4 vH stärker als 
vor Jahresfrist (32,2 vH). In erster Linie wurden inlän-
dische Schaumweine versteuert (99,7 vH). Die versteuerte · 
Menge ausländischer Schaumweine, die sich zwar gegenüber 
dem Vorjahr um 93,7 vH erhöht hatte, war nur von unterge-
t~rdneter Bedeutung. Mit 23 194 1/1 Flaschen wurden 4,4 vH 
ausländische Schaumweine weniger versteuert als im ersten 
Vierteljahr 1956. 
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Rechnungsjahr 

Versteuerter Schaumwein 1955 1956 
2. Vjerteljahr 1. Vjerteljahr 2. Vjerieljahr 

inländischer 

ausländischer 

Zusammen 

berechnet in ganzen Flaschen 

5 649 098 5 613 063 7 610 301 

11 976 24 252 23 194 

5 661 074 5 637 315 7 633 495 

An der versteuerten Menge waren die Sektkellereien in Hessen mit 
59 vH beteiligt. Die Erhöhung ihres Anteils um 4,4 vH ging auf 
Ko$ten der Anteile der übrigen Länder. 

Versteuerter Schaumwein nach Flaschengrößen 
(umgerechnet auf ganze Flaschen) 

Rechnun~ jahr 
Art der Flaschen 1955 1956 

2. Vierteljahr 1. Vjerteljahr 2. Vierteljahr 
Anzahl >H Anzah 1 il1 Anzahl 1111 

1 I 6 10 719 0,2 10 841 0,2 13 205 0,2 

1 I 4 666 297 15,3 992 133 17,6 1 474 9ß6 19,3 

; 

' '. 

1 I 2 465 656 8,2 465 175 8,3 617 204 8,1 ; i 
1 11 4 299 362 76,0 : 4 150 110 73,6 5 499 257 72,0 
2 11 53C4 o, 1 5oce 0,1 7390 0,1 j 
4 I 1 344 o,o sa; 0,0 ß68 o,o 
8 11 8 o,o 
2 I 3 722 o,o 1 009 o,o 640 o,o 

1 1 1) 12 662 0,2 11 565 0,2 19 lli5 03 
' 

Zusammen • 5 661 074 100 5 637 315 100 7 633 495 100 

1) Einschl. der t1engen, die zum Verl>rauch innerhalb des Herstellungsbetriebes nicht in Flaschen en~n, in anderen Be-
hältnissenals Flaschen aus dem Herstellungsbetrieb entfernt oder eingeführt wunden. 

Ylie die Gliederung des versteuerten Inlandabsatzes nach Flaschen-. 
größen zeigt, hat auch im zweiten Rechnungsvierteljahr 1956 der 
Anteil der 1/1'Flaschen gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vor-
jahres und dem vorangegangenen Rechnungsvierteljahr ab- und der 
Anteil der 1/4 Flaschen zugenommen. Die 1/1 Flasche blieb natür-
lich immer noch die bei weitem gebräuchlichste Flaschengröße 
(5 499 257.0der 72 vH). Der Rückgang ihres Anteils gegenüber der 
Vorjahresfrist um 4 vH erfolgte zu Gunsten der 1/4 Flaschen 
(1 474 986 ganze Flaschen), deren Anteil am Absatz von 15,3 vH 
auf 19,3 vH stieg. Die Bedeutung der 1/2 Flaschen im Inland-
absatz war mit 8,1 vH"nahezu gleichgeblieben. Alle übrigen · 
Flaschengrößen spielen im Absatz keine Rolle, da ihre Anteile am 
versteuerten Schaumwein im einzelnen unter 0,5 vH lagen. Steuer-
frei wurden im Berichtszeitraum 237 802 1/1 Flaschen Schaumwein 
abgegeben. Hiervcm wurden 51,9 vH für Ausfuhrzwecke und Schiffs-
bedarf bereitgestellt und 48,1 vH an ausländische Streitkräfte 
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• geliefert. Insgesamt wurden 6,6 vH mehr 1/1 Flaschen steuerfrei 
äls imersten Rechnungsvierteljahr 1956 und·l9;1 vH mehr als vor 
Jahresfrist abgegeben;-
Die Entwicklung .de.:r,.Durchschnitts.erlöse zeigt in den einzelnen 
Monaten des Berichtszeitraums gegenüber dem Vorjahr keine ein-
heitliche Tendenz. Die Durchschnittserlöse lagen im Juli und 
September unter, im August über denen des Vorjahres. Nach Angabe 
des Fachverbandes wurden im Durchschnitt für eine ganze Flasche 
einschließlich 1 DM Steuer in den.Monaten Juli bis September 
1955 und 1956 folgende Erlöse erzielt~ 

Monat 
Juli 
August 
September 

1956 
4,94 DM 
5,23 m.1 
4,82 DM 

1955 
5,15 DM 
5,16 DM 
5,22 DM 

Beachtenswert ist der große Rüc~gang des Durchschnittserlöses 
im September 1956 gegenüber dem Vormonat (41 Pf) und Vorjahr 
(40 Pf.) 

2,Schau.rnweinähnliche Getränke 
·Die Zahl der-Betriebe, die im zweiten Rechnungsvierteljahr 
1956 schaumweinähnliche Getränke versteuerten, verminderte 
sich um zwei auf 39. Der Abgang erfolgte in Rheinland-Pfalz 
und Baden-Württemberg. Die Verteilung dieser Betriebe auf die 
Länder des Bundesgebietes gibt die folßende Tabelle wieder: 

Niedersachsen 
Hessen 
Rhei nland-l'falz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Ubrf ge Länder 

Bundeagabiet 

Herstellungsbetriebe, die schaumweinähnliche Getränke 
versteuert haben 1) 

L a n d 1955 
2, Vierteljahr 

10 
11 
6 
3 
5 
5 

40 

Reohnungsjahr 
1956 

1, Vierteljahr : 2. Vierteljahr 

11 11 
11 11 
4 ) 5 3 ~ ) 
6 6 
6 6 

41 39 

1) Betriebe, die SchaUIII\I!lin und schaumweinähnliche Getränke versteuert haben, sind für jaden Herstellungszweig besonders 
gezählt. · · 

Die Zunahme der versteuerten Menge (401 283 1/1 Flaschen) war 
bei den schaumweinähnlichen Getränken nicht so &roß wie beim 
Schaumwein selbst. Sie betrug gegenüber dem ersten Rechnungs-
vierteljahr 1956 5,5 vH,g~enüber dem gleichen Vorjahreszeitraum 
jedoch nur 1 vH. Haupterzeugungsland blieb auch im zweiten 
Rechnungsvierteljahr 1956 Niedersachsen, we rund die Hälfte 
(49,9 vH) der schaumweinähnlichen Getränke versteuert wurde; 
an zweiter Stelle folgte Bayern mit 49 462 1/1 Flaschen . 
(oder 12,3 vH). Steuerfrei wurden schau.l'!lweinähnliche Getränke 
nur in Hessen abgegeben, und zwar 2 150 1/1 Flaschen an aus-
ländische Streitkräfte. 
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3. Solleinnahmen aus.der Schaumweinbesteuerung 
Infolge des erhöhten Absatzes stiegen die Solleinnahmen aus 
der Besteuerung von Schaumwein und schäumweinähnlichen Ge-
tränken im zweiten Rechnungsvierteljahr 1956 gegenüber dem .. 
vorangeganganen um. 34,9 vH auf. 7, 7 Mill.DM, Hiervon entfie-
len 7 598 035 DM auf Schaumwein und 80 020 DM auf schaum-
weinähnliche Getränke. 

Schatllllllei n 

schaumweinähnliche Getränke 

Zus"""'n 

4. Berlin (West) 

Steuersollbeträge 
(1 ()(!) [}lj 

Rechnungsjallr 
1955 1956 

: 2. Vjerteliahr 1. Vierteljahr ' 2. Vjerleljahr 

5 639 

79 

5 718 

5 614 

76 

5690 

7598 

m 
7 678 

In Berlin ( ',Vest) wurden von den fünf Herstellungsbetrieben 
29 570 1/1 Flaschen Schaumwein versteuert, das sind 4 853 
1/1 Flaschen cder 14,1 vH weniger als im ersten Rechnungs-
vierteljahr 1956 und 8 439 oder 39,9 vH mehr als in den 
Monaten Juli bis September 1955, Im Vergleich zum Bundes-
gebiet wich die Absatzentwicklung insofern ab, als in 
Berlin (West) gegenüber dem ersten Rechnungsvierteljahr 
ein Absatzrückgang eintrat. 
Die versteuerte Menge schaumweinähnlicher Getränke, an deren 
Herstellung wie im ersten Rechnungsvierteljahr sieben Be-
triebe beteiligt waren, erreichte das Ergebnis des gleichen 
Vorjahreszeitraums~icht. Die versteuerte Menge belief sich 
auf 28 286 1/1 Flaschen und lag d2mit um 18,4 vH unter der 
des zweiten Rechnungsvierteljahres 1955, überschritt je-
doch das Ergebnis des vorangegangenen Rechnungsvierteljahres 
um 5,1 vH. Die Sclleinnahmen aus der Schaumweinbesteuerung 
beliefen sich in Berlin (West) auf 35 146 DM, wovon 
29 497 DM -::der 83,9 vH auf Schaumwein entfielen. 
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Absatz und Steuersollbeträ~ 

im 2, Viertel ·des Rechnu~jahres 1956 (Juli bis Seetember) 

Versteuerte Men~n Steuerfrei 
für Ausfuhr- an Steuerso 11-

L a n d inländische' ausländische : insgesamt : zwecke und ) ausländ, beträge 
' Schiffsbedarf1 Streitkräfte 

in ganzen Flaschen ~rechnet 1)1 

j' 
a) Schaumlol!i n 

Niedersachsen 53 799 53799 55588 
Hessen 4 498 834 4477 4 503 311 63 637 79 867 4 477 ng 
Rheinland-Pfalz · 2 472 537 8 355 ' 2 480 892 57048 34 451 2 4n 266 
Baden-Württemberg 378 596 4 624 383 220 ) '2 799 381 638 
8ayern 203 936 493 204 429 ) 2!ll 989 
Ltri ge Länder 2 599 5 245 78it4 7 835 

&mdesgebiet (ohne 8arlin (West)) 7 610 301 23 1gl, ' 7 633 495 123 4811 114 318 7 598 035 

Dagegen: April bis Juni 1956 5 613 063 24 252 ' 5 637 315 1(6 691 116 395 5 613 825 • Juli bis SePtember 1956 5 649 008 11 976 : 5 661 074 1(15 n7 93 953 5 638 947 

8arlin (West) 29 030 540 29 570 29 497 

Dagegen: April bis Juni 1956 33926 497 34 423 34 358 
Juli• b.is s.ptembsr 1955 20 850 281 21 131 21 082 

b) schaumlol!inähnliche Getränke 

Niedersachsen 200 046 200 046 39 799 
Htaaen 38 123 38 123 2 150 7621 
Rhein lanoi4'fllz 36 826 36 826 7366 Baden-Würrtembsrg 
Bayern 49 462 49 462 9881 
Übrige Länder 76 826 76 826 15 353 

Bundesgebiet (~ Berlin (West)) . ' 401 283 401 2B3 2 150 80 020 

Dagegen: Apri 1 bis Juni 1956 3ffi 264 2 ' 3ffi 286 75 857 • Juli bis September 1955 397 443 10 397 453 1 53 79 387 . ' 

Berlin (West) 28 286 28 286 5 649 

Oagegen: April bis Juni 1956 26902 26 9(2 5 374 
Ju 1i bis September 1955 34 650 34650 6 !124 

1) Schiffsbedarf für in- und ausländische Schiffe im Auslandsverkehr (Flugzeuge inbegriffen). 
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Gliederunq des Absatzes nach Flaschengrößen 
im 2, Vwtol des RechnunQsiahres 1956 (Juli bis September) 

Art der Flaschen 

1 /6 Flaschen 

1/4 • 
1 I 2 

1 /1 

2/1 

4/1 

2/ 3 

1 1 

in ganzen Flaschen 
gerechnet 

1 /6 Flaschen 

1 /4 • 
1 /2 

1 /1 • 
2/1 

4/1 I 

1 1 • 
in ganzen Flaschan 
gerechnet 

Versteuerte Mence:.!!n ___ _....-:c--:--:-:--'S~te~ueC"r.!.f,re~i!-_ _; 
, für Ausfuhr- i an 

:inländische ausländische l insgesamt : zwecke und 1) ! aus lgnd. 
'Schiff•bedarf : Streitkräfte 

a) Schaumwein 

79 234 

5 531 201 5 

1 232 360 2 207 

5 477 193 22064 

3 695 

217 

959 

14 sao2l 19 

7610 301 23 191; 

b) schaiJftwei nähn 1i ehe Getränke 

70 E\3 

47 568 

358607 

7 

401 283 

Anzahl der Flasche' 

79 234 

5 531 206 

1 234 557 

5 499 257 

3695 

217 

959 

14 egg 

1 E33 ':95 

7~ llli3 

;) 583 

3~8 f07 

7 

401 283 

2~ 

J7 744 

22451! 

101 386 

168 

15 

123 484 

s1aa 
416 

108 161 

2 on 
106 

114 318 

2 1~D 

2 150 

1) Schiffsbedarf für in- und ausländische Schiffe im Auslandsverkehr (Flugzeuge inbegriffen),- 2) SchaUAJwein,der zun Verbrauch 
innerhalb das Herstellungsbetriebes nicht in Flaschen entnommen, in anderen Behältnissen als rlaschen aus dem Herstellungsbetrieb 
entfernt oder eingeführt loll'da. 
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